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Konzept 

Die Corona-Pandemie und Lockdowns als Reaktion darauf haben den bereits zuvor 
durch den Online-Handel verstärkten Strukturwandel der Innenstädte weiter verstärkt. 
Neue Konzepte und Maßnahmen werden für Zentren unterschiedlicher Größenord-
nungen in Metropolräumen wie in ländlichen Räumen diskutiert und erprobt, die meist 
auf eine Erhöhung der Aufenthalts- und Erlebnisqualität sowie der urbanen Nutzungs-
vielfalt einschließlich des innerstädtischen Wohnens abzielen. Die seit Frühjahr 2020 
als „DVAG-Zukunftswerkstatt: Stadt, Immobilie & Handel – Innenstadtentwicklung im 
Spannungsfeld von Strukturwandel und Corona“ stattfindenden Veranstaltungen der 
DVAG-Arbeitskreise Einzelhandel, Immobilien, Stadtentwicklung und Wirtschaftsför-
derung nehmen sich regelmäßig dieser Themen an. Es ist daher naheliegend, aktuelle 
Beiträge aus der beruflichen Praxis und der angewandten Forschung – gerne auch 
von gemischten Autor*innenteams aus Wissenschaft und Praxis – in einem STAND-
ORT-Themenheft zu bündeln und in einem übergreifenden Editorial zu verknüpfen. 

Für das geplante Themenheft sind Beitragsangebote mit Titel und Zusammenfas-
sung (Abstract, ein Absatz) bis zum 30.09.2022 an matthias.kiese@rub.de er-
wünscht. Wir ermutigen besonders Nachwuchswissenschaftler*innen und Fachleute 
aus der Praxis der Stadtentwicklung, der Immobilienwirtschaft, des Einzelhandels und 
der öffentlichen Verwaltung zur Einreichung von Beiträgen. Mögliche Themen umfas-
sen u. a. (nicht abschließend) die Beschreibung, Erklärung und Bewertung... 

• des Strukturwandels von Innenstädten und ihren Funktionen, insbesondere Ein-
zelhandel, und Ansätze zur Schaffung von über den Einzelhandel hinausgehen-
den Besuchsanlässen; 

• von Konzepten und Instrumenten für die Weiterentwicklung und Neupositionie-
rung von Innenstädten sowie die Um- und Nachnutzung bzw. das Redevelop-
ment von Einzelhandelsimmobilien; 

• der Transformation von innerstädtischen Quartieren zu neuer Nutzungsvielfalt 
(mixed-use), höherer Aufenthaltsqualität und Klimaresilienz; 

• von Akteuren, Netzwerken und Governance-Formaten für die Weiterentwicklung 
und Neupositionierung von Innenstädten; 

• von Beispielen für den erfolgreichen Einsatz von Fördergeldern zur Qualitätser-
haltung bzw. -steigerung der Innenstädte sowie Hemmnissen; 

• …  
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Beitragsangebote können als wissenschaftlicher Fachbeitrag oder als Praxisbeitrag 
eingereicht werden: 

Fachbeiträge durchlaufen ein anonymes Reviewverfahren. Sie sollten in deutscher 
Sprache verfasst sein und eine Länge von 18.000 bis max. 22.000 Zeichen (inkl. Leer-
zeichen) umfassen, vgl. Autorenhinweise.  

Zeitplan Fachbeiträge 

 

15.09.2022 Einreichung von Beitragsangeboten mit Titeln und Abstracts 
der Beiträge 

30.09.2022 Rückmeldung zum Beitragsangebot 

15.01.2023 Einreichen der Beiträge über das Editorial Management-System 
von Springer 

30.03.2023 Gutachter*innen-Kommentare liegen vor 

01.05.2023 Einreichen überarbeiteter Beiträge über das Editorial Manage-
ment-System 

15.06.2023 Abschluss des Review-Verfahrens (Entscheidung über An-
nahme, danach Endredaktion) 

Ende 06/2023 Beiträge bei Springer 

Mitte 08/2023 Publikation Online-First 

Anfang 09/2023 Publikation Druckversion 

 

Praxisbeiträge durchlaufen ein Begutachtungsverfahren, in das Praktiker*innen der 
jeweiligen Branche einbezogen werden. Sie sollten in deutscher Sprache verfasst sein 
und eine Länge von mind. 9.000 bis max. 15.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) umfas-
sen. 

Zeitplan Praxisbeiträge 

 

15.09.2022 Einreichung von Beitragsangeboten mit Titeln und Kurzzusam-
menfassungen der Beiträge  

30.09.2022 Rückmeldung zum Beitragsangebot 

15.01.2023 Einreichen der Beiträge über Ute Bauer  

(ubauer@pressebuero-transit.de) 

30.03.2023 Kommentare an Autor*innen 

15.05.2023 Einreichen überarbeiteter Beiträge an Ute Bauer 

15.06.2023 Abschluss des Verfahrens (Entscheidung über Annahme, da-
nach Endredaktion) 

Anfang 09/2023 Publikation Druckversion 

 

Alle Beiträge sollen mehrere Abbildungen, z. B. Ablaufschemata, Lagepläne und Fo-
tos, enthalten und einleitend erläutern, worin der Bezug zum übergeordneten Thema 
„Zukunft der Innenstadt“ besteht. 
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Voraussetzung für das Einreichen eines Manuskriptes ist, dass der Beitrag noch nicht 
publiziert oder an anderer Stelle zur Publikation eingereicht wurde sowie dass alle Ko-
autoren sowie die Institution, an der die Arbeit entstanden ist, der Publikation – implizit 
oder explizit – zustimmen. 

Für Rückfragen (z. B. zur Eignung bestimmter Themen für das Themenheft oder be-
reits planbare Abweichungen vom Zeitplan) stehen die Moderatoren jederzeit zur Ver-
fügung. 

 


